
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 13.12.2011 folgenden Beschluss 
(V/2011/01463) mehrheitlich gefasst: 
1. Der JHA beauftragt die Verwaltung die Fläche im Baugebiet Henry-Dunant-Straße als 

zukünftigen zentralen Spielplatz für Merl zu beplanen und alle weiteren notwendigen 
Umsetzungsmaßnahmen zu veranlassen, insbesondere unter aktiver Beteiligung der 
umliegenden Bewohner. Die Umsetzung soll und kann, soweit die erforderlichen Mittel bereit 
stehen sowie die B-Planänderung durchgeführt ist, im Jahr 2012/2013 erfolgen. 

2. Die Entbehrlichkeit der Spielflächen Nr. 62 (Nußstraße) und Nr. 70 (Auf dem Steinbüchel) 
wird entsprechend der Prioritätenliste 2007 bestätigt, die Flächen sollen als Wohnbauflächen 
verwertet werden. Die Spielfläche Nr. 62 (Nußstraße) wird bis zur Fertigstellung der 
Spielfläche Henry-Dunant-Straße erhalten. 

 
Nachdem der gegen diese Entscheidung eingelegte Einspruch in der Ratssitzung am 
01.02.2012 mehrheitlich abgewiesen wurde, konnte die Verwaltung die weitere Umsetzung 
aufnehmen. Nach Abschluss der Vorermittlungen bzgl. der zu beplanenden Fläche (z. B. Größe, 
dauerhafter Baumbestand etc.) hat der Fachbereich 66 -Verkehr und Grünflächen- in 
Abstimmung mit dem Fachbereich Jugendhilfe einen ersten Entwurf zur Gestaltung und 
Ausstattung des Spielplatzes erarbeitet. Dieser Entwurf wurde am 20.03.2012 im Kindertreff der 
Jugendfreizeitstätte und am 21.03.2012 in der städtischen integrativen KiTa „Steinbüchel“ den 
Kinder bzw. Erzieherinnen vorgestellt. Sowohl die Kinder als auch die Fachkräfte der KiTa 
waren von der Planung sehr angetan. 
Am 19.04.2012 fand zu dieser Thematik eine Bürgerversammlung in der Aula der 
Gemeinschaftsgrundschule Merl statt. Insgesamt 43 Bürgerinnen und Bürger zeigten sich sehr 
interessiert an der Planung der Neugestaltung des Spielplatzes. Die Verwaltung hat im Rahmen 
der intensiv geführten Diskussion die Anregungen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger 
aufgenommen und zugesagt, dass diese geprüft und einem Abwägungsprozess unterzogen 
werden. Die Verwaltung wird die Ergebnisse mit einer überarbeiteten Planung in der Sitzung 
vorstellen und die Planungsgrundlagen, -veränderungen sowie Abwägungsergebnisse erläutern. 
 
 


